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28. Jahrgang.

zzivir« St VriMn

Die zliverlilssige» Kleider - Händler,
SS« Lackawanna Avenue. Terauton, Pa..

führen den feinsten Vorrath von Kleidern, der je in dieser Stadt ausgestellt tvurde.

Ihre Auswahl von

Herbst nnd Wintcr-Anzngen
ist jetzt vollständig und die Preise waren nie niedriger.

Sehet unsere neuen dvppelbrüstigen, ganz wollenen Vhevtot'Anzuge
zu KIV 00. Nichts kommt ihnen gleich zu diesem Werthe.

<ss wird deutsch gesprochen.

Wir sind überzeugt, daß
Unser Glaube

In gerechte und zuvorkommende Behandlung gegen Alle und absolute Zufriedenheit
gegen unsere Kunden, sowohl im Ankaufe von Waaren, wie auch in »er dienstlichen

Unser Bestreben,
Beständig die Qualität der Waaren zu «erbessern, nicht nur in unserm eigenen Ge-
schäfle, sondern durch das van» im Allgemeinen, womii wir da« Interesse und die

Zufriedenheit im Verkehre erhöben. Weder Mühe noch Geld wird gespart, um die-
sen Zweck zu erreichen.

Unser Wnnsch
Ihren guten Willen und Vorzug zu erlangen, eine Gelegenheit, Ihnen zu dienen

Unser Versuch
Ist steter Fortschritt, mit dem Zeitgeiste gleichen Schritt haltend; nur solche Waare
zu führen, welche uns zur Ehre und unser» Kunden zum Vortheil gereicht.

Unser Motto
Den höchsten Werth sür das geringste Geld.

Unsere Patronage,
Wir freuen uns, es sagen zu können, hat sich so großartig vermehrt, daß wir un«
schmeicheln zukönnen glauben, daß die Behandlung unserer Kunden inder Vergan-
genheit volle Zufriedenheit gegeben, und unsere Auswahl von Waaren den »ollsten

Wir erhalte« viele Barqaius in Töpserwaareu.
Besucht unsere untere Abtheilung. 'MI

4 Cents Store»
LSNV Lackawanna Avenne,

«S" Offen Abends.

Dr Weblau,

Deutscher Arzt,
No. 3A MulbenySt., zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden: Von 10 Uhr Vormittag« bi»
Z Uhr Rachmittag«.

Dr. G E. Roos.
iu Deutschland approwner Arzt.

Osslce und Wohnung!

232 Adam» «venue, direkt dem Coiirthan«
gegenüber.

Sprechstunden; bi« 9 Uhr Morgen« j2?

j4 nachmittag«. jS-9 Abend».
Telephon Ro 5286.

'

Dr. G. <5dM Dean,
Epezialarzt sür

Augen-, Nasen-, Ohren-
und Halslciden,

Hai in Deuischland imd Oesterreich studirl

Office: Svl Spruce Straße.
Sprechstunden' N-1L Morgens. Rachin

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutseher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden! 9? tt Vormittag«, 2.3 V
?4.30 Nachmittag« und 7?9 Abends.

Telephon R». 3292.

Dr. I. W. King,
No. 425 Birch Straße,

nahe Cedar Avenue.

Os 112 i eest »nd c n: Morgen» bis 9. Nach-

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt,

431 Spruce Straße, Zimmer No. 6.

deutsche Npothcke,

C. Lorenz.
413 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

«konrav Schröder,

Baumeister ° Contraktor
?t«ub«uten »on Backstrinen und Holz

und stellt «eparaturen in kürzester Arift her.

Bon Petersburg.

Herr Präfke von John Straße kann
wieder längere Spaziergänge machen. >

John Christ ist fleißig am Weinma- <
chen.

Der Contraktor Albert Hage und
Frl. Allie Schulz reisten vergangene
Woche nach Middletown, N. A., und
ließen sich trauen. <

Die rückständigen Abonnenten des
?Wochenblatt" in Petersburg sind recht !
freundlich ersucht, ihre Zahlungen an ,
Herrn Philip Wagner, Prescott Avenue,
zu machen, welcher im Besitz der von uns
unterzeichneten Quittungen ist.

Frau E. L. Smith, früher in
Hawley wohnhaft, giebt Klavierunter-
richt. Anmeldungen bitte 1316 Afh
St., Scranton (Petersburg), zu adref-
siren. 37ba

Am Samstag traf hier ein Tele-
gramm ein, daß die Mutter von Pastor
Weiskopf in Texas gestorben sei. Wie
bekannt, sind die Genannten erst kürzlich
dahin gezogen. Die Frau war etwa 7S
Jahre alt.

Am Dienstag Mittag halb 12 Uhr
starb ein etwa 3 Jahre altes Kind de«
Herrn William Wellner. Das Kleine
spielte noch am Abend zuvor im besten
Wohlsein aus der Straße und der Krank-
heitsanfall kam so plötzlich und hatte
einen so raschen Verlauf, daß alle ärzt-
liche Kunst vergebens war.

Rheumatismus und alle ähnlichen
Beschwerden werden sicher und schiull
kunrt durch Anwendung des echten Im»portirten Anker Pain Expeller. Versu-
chen Sie dieses vortreffliche Mittel und
überzeugen Sie sich von dessen Wirksam-
keit. Zu haben bei Carl Lorenz, 418
Lackawanna Ave., H. C. Sanderson,
Washington Ave. Spruce Str., Mor-
gan 6 Co., 101 North Main Ave. und
anderen Droguisten; 25 und 6V cts. die
Flasche.

Dunmor«.

Die Pennsylvania Kohlen Compa»
nie zahlte hier am Freitag aus.

Die 90 Jahre alte Nancy Clark
starb am Samstag in ihrer Wohnung an
Chestnut Straße dahier. Sie wohnte
seit mehr als 4S Jahren in dieser Stadt.

Große Bargains in Zöpfen nur

sür einen Monat. ZS.VV Zöpfe auf
t1.50 herabgesetzt und andere im gleichen
Verhältniß. Theo. v. Konecny, 318
Lacka. Avenue. 42,4

Durch die Vollendung des neuen
Reservoirs nahe No. 6 trhält die Scran»
ton Waffer Co. einen Hochdruck, welcher
das Wasser bi« auf den höchsten Punkt
der Stadt, Gammon'j Hill, treibt. Das
Reservoir ist nahezu vollständig aus soli«
dem Felsen gesprengt worden, 26 Fuß
tief und enthält 3,AX),V00 Gallonen
Wasser.

Wtl?e»barre Stachrichten.

Herr Fred. Stegmaier wurde letzte
Woche mit Zwillingen beglückt. Beide
sind Knaben.

Julius Boyer ist an Stelle von
Hugo Baumann zum Sekretär der Eon»
eordia erwählt worden.

Peter Räder hat eine Scheidungs-
klage gegen seine Frau Barbara einge-
reicht, da sie ihn verlassen habe.

An dem wohlbekannten Nottingham
Schacht zu Plymouth hat am Dienstag
Morgen eine Erdsenkung stattgefunden.

Ein Compliment für die Firma
Baur 6 Sohn ist es, daß ihnen der Con-
trakt sür den Druck der Wahlzettel zuer-
kannt wurde.

An der Marketstraße Kreuzung der
Lehigh Valley Bahn entgleisten Freitag
Abend eine Anzahl Frachtkarren, doch
wurde niemand verletzt.

Die hiesige Columbus Feier am
Freitag wird aus siebenzehn Divisionen
bestehen und man erwartet, daß 20,000
Personen in Linie sein werden.

?ln Plymouth starb am Montag
der wohlbekannte Deutsche Wm. Schadt
nach mehrwöchentlicher Krankheit. Er
war K 9 Jahre alt und hinterläßt eine
Wittwe und zwei Söhne.

Die Leiche der SV Jahre alten
Anna Fasset, von der man glaubt, daß
sie Selbstmord begangen habe, wurde am
Mittwoch am Fuße von Northampton
Straße im SuSquehanna gefunden.

Andreas Marr erhielt Samstag
Nacht einen Schuß an derselben Stelle
zu MinerS Mills, wo einige Zeit zuvor
auf Samuel Landenberg geschossen wor-
den war.

Der 04 Jahre alte James Minnich
von West Butler Valley schoß sich am
Donnerstag den Obertheil des Kopfes ab,
nachdem er zwei Wochen lang am Suffe
war und seine Stelle verloren hatte. Er
hinterläßt eine Wittwe mit vier Kindern.

Herr Pastor C. Nagel kehrte um
7.40 am Montag Abend nach dreimonat-
licher Abwesenheit in Europa hierher zu-
rück. Die fünf mit der St. Nickolaus
Gemeinde verbundenen Gesellschaften ge-
leiteten den Pastor unter Vortritt der 9.
Regt. Band vom Bahnhofe nach seiner
Wohnung ; später fand in der Kirche ein
öffentlicher Empfang statt und es war
dabei jeder Sitz besetzt.

In MilneSville, einem Grubendorse
unterhalb Hazleton, fand am Sonntag
ein Rassenkonflikt zwischen Slowacken und
Italienern statt, in dessen Verlauf we-
nigstens zwei Personen tödtliche Wunden
erhielten, während zwölf oder mehr ver-
wundet wurden, einige derselben sehr ge-
fährlich. Den Anlaß zum Streit scheint
die ein Jahr zuvor erfolgte Tödtung eines
Slowacken durch einen Italiener gegeben
zu haben. Die Kohlen und Eisen. Polizei
fahndet aus die Hauptschuldigen, von de-
nen einige die Gegend sofort verlassen
haben.

Respektable Wirthe werden jedem
Gaste, der angetrunken ist, die Verab-
reichung weiterer Getränke verweigern,
und sie thun wohl daran, wie der letzten
Donnerstag im hiesigen Gerichte entschie-
dene Prozeß von Frau Susanna Watkins
gegen John Schumacher beweist. Wat-
kins wurde in 1889 an der Eisenbahn ge-
tödtet ; er war kurz vorher in dem Lokale
von Schumacher in ParsonS gewesen und
eS wurde vor den Geschworenen beschwo-
ren, daß ihm Schumacher berauschende
Getränke verabreichte, trotzdem er bereits
betrunken war, und angenommen, daß
der Unfall «ine Folge der Trunkenheit
von Watkin» war. Die Sache kam zu-
erst vor Abschätzn, welche der Wittwe
<2500 zusprachen. Sie appellirte, und
jetzt haben ihr die Geschworenen 52L25
zugesprochen. Der Fall, daß Wirthe sür
Schaden, den Betrunkene anrichten, oder
für Körperverletzungen derselben verant-
wortlich gehalten werden, steht durchaus
nicht vereinzelt da, und die Geschworenen
haben fast stets gegen die Wirthe ent-
schieden.

Deutsche B r i e 112 l i st e.

E. W. Bule, Thomas Block,
Kaihanne Diez Josef Eberhard,
grau Scharlolie g.r Kaie Viem,
Joseph Jorg S. H Walter,

«ou der Südseite.

Vermessn sind an der Peoples Stra-
ßenbahn dahier thätig, indem man die-
selbe nach Minooka auszudehnen beab-
sichtigt.

Der alte Karl Witwer, der acht Jahre
lang bei unserm County Commissär Wm.
Franz in Kost ging, starb am Samstag
in Utica, N. A., wohin er vor etwa einem
Jahre übersiedelte.

Große Bargains in Zöpfen nur

für einen Monat. Kö.vv Zöpfe auf
tl>so herabgesetzt und andere im gleichen
Verhältniß. Theo. v. Konecny, 318
Lacka. Avenue. 42,4

Die Slowacken John Solganski und
John Stambrick wurden heute in der
Frühe verhaftet, weil sie auf Mary Mo-
linsli einen kriminellen Angriff gemacht
hatten, als dieselbe um Mitternacht von
der Seidenfabrik zum Essen ging.

>S" Wir werden also nach den Com»
Panie-Zahltagen (nach dem IS. Okto-
ber) auf der Südseite kollektiren und
hoffen, anstatt lahmen Entschuldigun-
gen, unsern sauer verdienten Verdienst
pünktlich zu erhalten. Mit abgedro»
schenen Phrasen können wir unsern
Verbindlichkeiten nicht nachkommen
dazu gehört Geld. 40, S

Scranton Uackenblntt.
Scranton. Pa., den SR. Okwber 1««S.

In der Person des Herrn Geo. Crump
hat die Germania Band schon vor meh-rer«» Wochen einen neuen Dirigenten
erhalten. Herr August Schimpfs bewir-
thete die Band am Montag Abend nach-
träglich zur Feier seiner Hochzeit.

Der Zaun um den Connell Park, an

dessen Errichtung man arbeitet, wird ins-
gesammt 3824 Fuß lang. Ueber das
Aussetzen von Schattenbäumen haben
wir noch nichts gehört, so sehr es auch
auf der Hand liegt, daß dies das Erstehätte sein sollen.

«S» Frau Emma Diem, die
Cedar Avenue Putzmacherin, war ver-
gangene Woche in New Uork und hat
nicht nur einen großen Vorrath von
Herbstputzwaaren, sondern auch eine der
bestens Putzmacherinnen der Metropole
mitgebracht.

Die zur Vollendung der Vorbereitun-
gen für die Columbus Feier am Montag
Abend in Storr's Halle abgehaltene Ver-
sammlung war eine enthusiastische und es
meldeten sich mehrere neue Gesellschaften
zur Theilnahme an. Die erste Gesell-
schaft, welche an Ort und Stelle ist. darf
den Zug anführen.

Im Beisein von nur den nächsten An-
verwandten fand am Donnerstag Abend
die Trauung des Herrn August Schimpff
mit Frl. Lizzie Pontius durch Pastor
Wißwässer statt. Das Souper wurde in
der Germania Halle fervirt, von irgend
welchen Festlichkeiten aber Abstand ge-
nommen.

Die Mitglieder der Allianz Loge und
eine Anzahl Freunde hatten Samstag
Abend eine gemüthliche Zusammenkunft
in der Germania Halle, bei welcher der
beste Geist vorherrschte. Mayor Fellows,
I. George Eisele, Dr. A. I. Kolb, Th.Hessinger und Frank Leuthner hielten
Ansprachen und dann wurde bis Mitter-
nacht getanzt. Das Comite verdient alles
Lob für gutes Arrangement.

«W* Alle Damen von Scranton und
Umgegend sind freundlichst eingeladen,
bei mir vorzusprechen und meinen großen
Vorrath von Herbst- und Winter-Hüten
und Bonnets in Augenschein zu nehmen,
den ich soeben erhalten habe; ferner
habe ich auch eine schöne Auswahl von
Brautkränzen und Sträußen. Meine
Preise sind die allerniedrigsten. Kommt
und überzeugt euch selbst.

Frau M. Krämer,
40,3 429 Cedar Avenue.

Fast alle Lehrer in der 12. und 19.
Ward führen Klage über Taugenichtse,
welche während und außerhalb den Schul-
stunden Ausschreitungen verschiedener Art
begehen. Sie spielen Ball aus den
Schulgründen, werfen Fenster ein und
demoliren das Eigenthum. Erst kürzlich
hat Schuldirektor Notz von der 19. Ward
eine dahin gehende Klage erhoben, und
jetzt hat Schuldirektor O'Boyle von der
12. Ward sich gleichfalls beklagt. Da

die Gesetze, Gericht und Geschworene die
jungen Rangen stets straffrei ausgehen
lassen, so kann man sich nicht Wundern,
wenn sie als Raufbolde aufwachsen.

Bei der in der Arbeiter Halle diesen
Donnerstag Abend, den 2t). Oktober,
stattfindenden ?Schwaben » Kirchweihe"
kommt der Schwabenstreich: ?Michels-
brch und Beutelsbach" zur Aufführung,
welcher ein getreues Abbild des schwäbi-
schen Humores geben wird. Es wird
das Ereigniß illustrirt, wo man den Hum-
mel lebendig begraben hat. Ferner wird
gezeigt, wie man den Ochsen auf den
Kirchthurm hinaufzog, um das an der
Rinne wachsende Gras abzufressen.-Für
sonstige Unterhaltung und gute Musik,
wie auch einen reichlichen Vorrath von
Kirchweih-Speisen wird bestens gesorgt.

Die Scranton Sängerrunde hat für
die kommende Wintersaison ein reichhal»
tiges Programm aufgestellt, welches bei
den monatlich stattfindenden Abendunter-
haltungen gegeben werden soll. Daß
diese dramatisch-musikalischen Abendun-
terhaltungen jeden Monat stattfinden,
geschieht deßhalb, damit die aktiven und
passiven Mitglieder wenigstens einmal im
Monat eine gesellschaftliche Zusammen-
knnft haben, bei welcher sie sich bei Ge-
sang, Musik und Spiel fröhlich unterhal-
ten können; dann aber auch, um durch
gute, gediegene dramatisch.musikalische
Conzerte beim Publikum im Allgemeinen
das Interesse an Gesang, Musik und
Spiel mehr zu wecken und zu fördern.

Die erste der dramatisch-musikalischen
Abendunterhaltungen der Sängerrunde

findet Montag, den 31. Oktober, in der
Vereinshalle (M. Natter's) statt. An
diesem Abend wird das Singspiel: ?List
und Phlegma" von Angely, gegeben.
Wer je daS Stück einmal gesehen und
gehört hat, wird wissen, daß es ein wirk-
lich prachtvolle« ist. Komisch ist dasselbe
durch und durch. Herr John Lentes,
welcher das ganze dirigirt, hat die einzel-
nen Rollen in die Hände von Dilettanten
gegeben, welche schon oft auf der Bühne
dem Publikum gegenübergestanden haben.
Der Dialog: ?Schuster und Schneider"
wird gewiß nicht verfehlen, alle Anwe-
senden in eine heitere Stimmung zu ver-
setzen. Das Pianosolo: ?Die Floh-
Jagd," vorgetragen von Prof. Carl
Saft, ist in der That köstlich. Es kann
daher den Besuchern an dem Abend eine
gewiß genußreiche Unterhaltung verspro-
chen werden. Wer eine Einladung er-
hält, hat das Recht, Freunde mitzubrin-
gen. Das Vergnügungscommittee bofft,
an diesem 31. Oktober die Halle bis auf
den letzten Platz gefüllt zu sehen. Auch
ist sür Befriedigung von Hunger und
Durst gesorgt.

»S" Im Schuhstore von Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die beste Waare.

Neueste

Muster
von

PuDlmen
jeder Art.

Reichste Answahl
von

Damen-Zacken,

wie auch

Kleiderstoffe,

Unterkleider,
!Tnchc u. WeisMlgc.

(K.N Bezug ans Qualität der Waare» lassen
wir »»» von Rieinand übertreffen, und in

Nettester deutscher Menwaaren-
laden in der Stadt «erantou.

Walter's.
No. IS« Wuoming Avenue,

in der.<sval G^change.

Gebrüder Briegel,
Reueste Muster in

Wand-Tapeten,
zu den billigsten Preisen. Ebenso

Bleiweiß, Leinöl, Kitt, Farbe,

Fi -niß, Pinsel, Schlemmkreidr,
315 Penn Avenue.

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
und Geschäftsbücher-Fabrikant,

S>ti Eentre Straße.
Deutsche «ucher und Zeitschristen werden

hübsch und dauerhaft eingebunden

VMeiche! 6 Motel.
(shas. I. P. Weichet, EitMh.

Nachfolger »onPhilip Weiche l.

Warmer Lunch täglich!
«on t» bis t 2 Uhr Vormittags.

Nv. Siitt Penn Avenue»
Scranton, Pa.

John T. Weiche! ' Thoma« Holtham.

Weiche! «K Holtham,
Wholesale und Retail Händler in

tiü'Müdlschlü !!!!dcltthciülisclM
Weinen n Liqnören,

Stt» Penn Ave.« Serantvn.

KZ" ttiwerfälschie Rheinweine und Clarei».

Cha», Schadt. John «. Schad!>

Chas. Schndt 5? Vro.,
Feuer. Unfälle «ud Lebens

Versicherung.

Zcnkc's Hotcl,
215 Penu Ave., Terauton. Pa.

Rhein-, Mosel- und Ungariveine

Albert Zenke.

Hyde Varter Notizen.
DerVergnügungs-ClubdesAugusta

Castle, K. G. E., wird am 7, November
in der Turner Halle einen Ball abhalten.

Man hat der Vorsicht halber die
Kinder aus dem St. Patrick's Waisen-
hause entfernt, trotzdem keine weiteren
Senkungen dort stattfanden.

Herr und Frau Jakob Warnke sind
von ihrer Hochzeitsreise zurückgekehrt und
wohnen an Süd Main Avenue, nahe
Washburnstraße.

Die Anwendung von Dr. August
König's Hamburger Kräuter - Pflasterheilte Ausschlag im Gesichte, woran ich
zu leiden hatte.?Charles Günter, 1108
Elm Straße, Dallas, Tex.

i». Große Bargains in Zöpfen nur
sür einen Monat. 85.00 Zöpfe auf
SI.SO herabgesetzt und andere im gleichen
Verhältniß. Theo. v. Konecny. 318
Lacka. Avenue. 42,4

Ein Slowacke von Second Straße
wurde Freitag Abend im Stationshause
eingebracht. Er hatte zweimal einen
Selbstmordversuch gemacht und sich sonst
derart ausgeführt, daß man ihn für irr-
sinnig hält.

George Currie von Academystraße
stürzte am Montag Abend in Fairchild's
Hotel todt nieder. Der Verstorbene war
Vormann in der Modellwerkstätte der
Scranton Ofenfabrik, 42 Jahre alt und
hinterläßt eine Frau und zwei Kinder.
Ein Herzschlag war die Todesursache.

In seiner Wohnung No. 439 Rail»
road Avenue starb am Samstag der be-
kannte Metzger August Caspar im Alter
ron über 36 Jahren. Der Verstorbenewar ein Tochtermann von John Rosen
von der Südseite und wurde Montag
Nachmittag im Pittston Avenue Fried-Hofe beerdigt.

Die People's Straßenbahn Com-
panie beabsichtigt, ihre Linie an Luzerne
Straße auszudehnen und mit den Eynon
und Washburn Straßen Linien zu ver-
binden. Die Arbeit soll begonnen wer-
den, sobald die Nivellirung von Luzerne
Straße vollendet ist. Eine dahin gehende
Verordnung liegt jetzt dem Stadtrathvor.

DaS Thal abwärts.

Die Polen von Duryea und Eon»
nelltown haben den Contrakt für ihre
neue Kirche an L. C. Jones vergeben.
Sie wird SBOOV kosten.

Michael Henry von Moosic erlag
am Donnerstag den Verletzungen, welche
er am Montag zuvor durch einen Fall
über die D. <k H Eisenbahnbrücke erlit-
ten hatte. Er war ein alter Einwohner
des Ortes.

Durch eine obstinate Kuh des Peter
Lowrey wurden Mittwoch vergangener
Woche 36 Kohlenkarren und eine Loko-
motive einen Abhang nahe Minooka hin-
abgestürzt und man mußte drei Tage zum
Aufräumen der Trümmer verwenden.

Diebe brachen Freitag Nacht in den
Cooperativ-Store zu Moosic ein und
stahlen zwölf Paar Schuhe und eine
Quantität Geschmeide. Ein Versuch, den
Geldschrank zu erbrechen, scheint den Ker-
len fehlgeschlagen zu fein. Der Diebstahl
ward erst am Samstag Morgen entdeckt
und ist wahrscheinlich von Tramps verübt
worden.

Taylor.?John Nägeli von der Pyne
starb Samstag Abend nach längerer
Krankheit und wurde Montag Vormittag
beerdigt.

Vermesser sind mit Auslegung der
Linie sür die Straßenbahn beschäftigt,
welche Taylor mit Duryea und Hyde
Park verbinden wird.

VittSton.

Die alte Scheuer der Valley Com»
panie brannte Freitag um Mitternacht
im oberen Theile von West Pittston nie-
der.

Die Backsteinarbeit und das Holz-
werk am Pittston Hospital sind soweit
vorgeschritten, um das Dach aufnehmen
zu können.

Der in der ganzen Gegend bekannte
alte John Maaß von Mountain Valley
starb am Donnerstag nach langer Krank-
heit an der Bright'schen Nierenkrankheit.
Er hatte es durch eisernen Fleiß zu bedeu-
tender Wohlhabenheit gebracht.

Der 6jährige Charle« MeGuinnes
von Sebastopol spielte am Donnerstag
Nachmittag an einem Haufen Bauholz
nahe der Wohnung seiner Eltern, das
Holz stürzte ein und quetschte den Junten
zu Tode. Erst am Abend, als er nicht
zum Essen erschien, suchte man nach ihm
und fand ihn todt.

Patrick Lavin von hier wurde am
Dienstag Morgen zu Sayre getödtet, in-
dem an der Stelle, wo die Northern Cen-
tral Bahn da« Lehigh Valley Geleise
kreuzt, eine Lokomotive der ersteren Kom-
panie in seine Maschine hinein rannte.
Lavin's Feuerniann, sowie der Bremser
Edward Paßmore verloren zu gleicher
Zeit das Leben.

Am Sonntag Abend halb 7 Uhr
rief ein Feueralarm die Feuerwehr nach
Oregon, wo ein im Hause von Robert
Owens entstandenes Feuer in einer Vier-
telstunde gelöscht ward.?Ein zweiter
Alarm nach Mitternacht entstand durch
den Brand einer Scheuer von Robert
Dampmann an Exeter Straße. Das
Gebäude, nebst Pferd und Kutsche wur-
den von den Flammen vernichtet.

HiadlisköÄ 1365.

Nummer SS.

Der urfidele Kahlkops.

Mel.i Ich bin ein Preuße >c.

Ich bin »inKahlkopf! Aenn! Ihrmeine Plattc t
Sie ist gebahnet.wie der Turner Tanzlotal;
Nicht falsch bedeckt, ?ich! Watte
Mit einem Worte, sie ist ?glatt wie n Aal! '

Und alle schöne Frauen
Gestehen im Vertrauen:

?Der «ürd'ge Herr gefällt mir ungemein!"
Ich bin ein Kahlkopf will ein Kahlkopf sein !

Und bin ich auch sehr stark.entdlößt «on oben.
Vom Halse abwärts hülle ich mich ein;
Oft hör ich mich »on jungen Damen loben:
?Der Plattenberger geh» doch immer fein!"
Und muß ich endlich mit der Sprach' heraus.
Es ist das »Bell Elothiog House*,
Giebt Jedermann-ob dichtbehaart,'ob kahl,
Zu billigsten Preisen allemal!

Kniehosen, dauerhafte Waare, Zse, Zsc,
Kinderanziige, 4?ti Jahre, Kl, >1.50, >2.

Moderne Beinkleider für Mönner
rednzilt von zn tz3.7ü"

(MlliiiA llousß,
SS« Lackawanna Avenue,

Schild zur goldenen Glocke.

Etablirt ISS9.

Wechsel, Passage

Feuer Vcrsichttungs Geschäft,

Wm. F. Kiesel,
No. SIS Lackawanna Avenue,

Germania
Lebrnsderficherllngs-Gesellschaft

«on Skew Bork.
A. Eonrad Li Sohn, Srranto» «ge»ten

Fener- nndMnfälle -^Versicherung

der ..Merchaiil»" »on Stewart. N. I.

wiffenhaft und rafch erledigt.

A. Eonrad Si Sohn,
Ecke Penn Avenue.und Spruce Straße.

Lacka»a»na Farbe« Fabrik.

Atlantic 'Pmnt, Ready Mi;ed,
(Streichfertige Farben.)

Jang S 5 Co., 4
Damps Bottlina Werke,

IS» Penn Avenne.

Irauben-Soda, Birch-Bier, Sodawasser, Sar-
saparilla, Selters-Wasser, Belfast Ginger

Ale, Erab Apple Sider.

liefert? letephon N». 592.

dn eil. d,

e «

an^
>en wird spezielle »ufmerksanikett geschenkt.

E» wird imSeschSft deutsch
gesprochen.

E. W. Areeman,

Fred. Hnmmler,

828 Lackawanna Avenue.

Bier-Brauerei

Älias. Stegmaier 5? Sons,
WilkeSbarre, Pa^

1


